
„Heile dein Weh eher durch Fasten 
als durch Medikamente...“ 

– ein Rat und Zitat von Hippokrates v. Kos –
(460-370 v. Chr.) 

In unserer Zeit, geprägt von Zivilisationskrankheiten und
häufigem Medikamentengebrauch, zeigt uns Fasten, wie
wertvoll Prävention sein kann. Fasten wirkt tiefgreifend –

deshalb ist bei Medikamenteneinnahme oder
bestehenden Erkrankungen die richtige Vorbereitung und

manchmal ärztliche Begleitung entscheidend. Für
manche ist Fasten nicht geeignet.

Gut beraten starten:
Besprich dein Fastenvorhaben mit deiner Ärztin, deinem
Arzt oder einer Fastenleitung, um sicherzugehen, dass es

zu dir passt und fachkundig begleitet wird.
Hinweis:

Falls du Fragen hast oder Unterstützung benötigst, 
melde dich gerne.
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